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Digitale 
Beschaff ungsplattformen

Marktplatz neuartiger Pro dukte 
und Dienst leistungen. Verbinden 
Auf trag geber mit innovativen 
Unternehmen.

Künstliche Intelligenz (KI)

Eine disruptive Technologie, die 
aus einer Maschine (Computer) 
besteht, die durch künst liche 
neuronale Netze menschliche 
kognitive Funk tionen wie Problem-
lösung, Muster erkennung und 
Lernen nachahmt.

Simulationen

Simulationen bezeichnen 
die Nachbildung von realen 
Szenarien zum Zwecke der 
Ausbildung oder der Analyse 
von Systemen.

Einheitliche Standards

Datenbank, in der die Struk tur 
der Eigenschaften von Bau-
elementen und Materialien 
beschrieben ist und auf einem 
Server (Merkmalserver) zentral 
verwaltet wird.

Sensorik

Sensorik zur Überwachung des 
Raum klimas und zur Messung 
von Tempera tur, Feuchte, 
Licht, CO2- Kon zentra tion etc.

Digitaler, materieller 
Gebäudepass (MGP)

Eine Doku mentation der 
materiellen Zusammen setzung 
eines Bauwerkes, die quanti ta-
tive und qualitative Auskunft 
über die relevanten Rohstoff e in 
einem Bauwerk gibt.

Digitaler Zwilling

Die digitale Echtzeit darstel lung 
des physischen Ge bäu des oder 
der Infra struktur. Daten werden 
von Sensoren vor Ort gesam melt, 
die kon ti nu ier lich Ände rungen im 
Gebäu de und in der Um ge  bung 
über wachen und das BIM- 
Mo dell mit den neue sten Daten 
und Mes sungen aktu ali sieren.

Intelligentes 
Energiemanagement

Beinhaltet die intelligente Ab-
stim mung von Erzeugung und 
Verbrauch (Heizung, Klimaanlage, 
Lüftung etc.) basierend auf dem 
tatsäch lichen Bedarf, unter Ein-
be ziehung von Wetter pro gnosen 
und Anpassung des Nutzer-
Innenverhaltens.

Prädikative Wartung

Durch die Auswertung von 
Prozess- und Maschinen daten 
werden Er eignisse, wie die Wahr-
schein lich keit eines Ausfalls von 
Geräten und Maschinen berechnet. 
Wartungs- und Service inter valle 
sowie das Ersatz teile  managemet 
werden effi  zienter.

Digitaler Marktplatz

Eine Platt form, die An bieter von 
Pro dukten und Dienst leistungen 
mit möglichen Käufern zusammen 
bringt.

Digitaler Materialkataster

Dient zur Dokumentation von 
Materialfl üssen und -beständen 
im Lebenszyklus von Bau werken 
und tragen dazu bei, Bedarfe an 
Primär roh stoff en zu ver ringern, 
zu depo nieren den Ab fälle zu 
be grenzen und Emissionen von 
Bau werken zu redu zieren.

Sensoren 

Technische Bauteile, die physi-
kalische/chemi sche Eigen-
schaften und/oder Beschaff en-
heiten ihrer Um gebung quali ta tiv 
oder quanti  ta tiv erfassen 
und in weiter ver arbeit bares 
elektrisches Signal verwandeln.

Internet of Things (IoT)

Das Konzept, Geräte, Sen soren, 
Fahr zeuge u.ä. mit dem Inter net 
zu ver binden und so Kommu ni-
kation, Fern steuerung, Daten-
aus tausch usw. zu er möglichen. 
IoT ist der zeit eng mit Sensoren 
ver bunden, deren gesam melten 
Daten in Echt zeit online bereit-
gestellt werden.

DIGITALISIERUNG IN DER … … PLANUNGSPHASE … BAUPHASE … BETRIEBSPHASE … RÜCKBAUPHASE

Digitale Baubehörde

Behörde und Bauwerber/-in können 
über eine digitale Platt form 
laufend kommu ni zieren. Von der 
Bau ein reichung und Prüfung bis 
hin zur virtuellen Bau verhandlung 
und Bescheid zustellung.

3D-Scannen

Gebäude und Infra struk turen 
ohne vorhandene digitale 
Informationen werden gescannt, 
um aus den Daten 3D-Modelle 
erstellen zu können.

Common Data Environment

Für das Informations mana-
ge ment ist eine gemeinsame 
Datenumgebung nötig, auch 
Common Data Environ ment 
(CDE) genannt. Diese internet-
basierte Platt form wird für das 
Management von Pro zessen und 
Infor mationen in allen Lebens-
zyklus phasen des Bau werks 
verwendet.

Virtual Reality

Beinhaltet ein detailliertes vir-
tu elles Modell des Projekts und 
ver setzt den Benutzer direkt in 
die vir tuelle Umgebung. Es ist so 
mög lich, das Gebäude vor oder 
während seiner Reali sierung zu 
erleben.

Exoskelett

Bei Montage und Trans port 
schwerer Güter eingesetzte, am 
Körper anliegende Stütz strukturen 
zur Mini mie rung der kör per lichen 
Be las tung bei gleich zeiti gem 
Er halt der Be we  gungs freiheit.

Robotik 

Die Entwicklung und Steue rung 
orts fester und mobiler Maschinen. 
In der Bau branche sind das vor 
allem Roboter  arme zur Aus-
führung repeti tiver Auf gaben. 
Die Robotik um fasst Teil ge biete 
von Infor matik, Elektro technik 
und Maschinen bau. 

3D-Druck

Die additive Fertigung ist die 
com puter gesteuerte Er stellung 
eines Objekts durch Verfesti gung 
eines Materials (z.B. Kunst stoff , 
Metall, Holz oder Beton) unter 
Ver wen dung einer Com puter 
Aided-Design- (CAD) oder BIM-
Datei. Dies können einzelne Bau-
teile oder ganze Gebäude sein.

Augmented Reality (AR)

Eine digitale Ansicht einer realen 
und physischen Um gebung 
bzw. eines Ob jekts, die durch 
computer generierte Informa tionen 
oder Elemente ergänzt wird.

Digitization in 
the construction 
industry
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Digitale Technologien und 
Innovationen für 
die Klimaneutrale Stadt

Digitalisierung erfolgt im Gleichschritt mit der 
Durchdringung, Vernetzung und Veränderung all 
unserer Lebens- und Wirtschaftsbereiche durch 
sich massiv weiterentwickelnde Informations- und 
Kommunikationstechnologien. 

Fest steht auch, dass wir ohne digitalen Wandel 
mit den heute verfügbaren Kapazitäten den Bedarf 
nach ressourcen- und energieeffi  zientem Bauen 
nicht bewältigen können. Österreich ist bereits 
Vorreiter und Vorbild bei der Digitalisierung im 
Bauwesen und fördert die durchgängige, digitale 
Transformation im Rahmen seiner FTI-Missionen. 

Mit der vorliegenden Broschüre möchte das 
Bundesministerium für Technologie und Innovation 
(BMK) eine Orientierungs hilfe geben, welche 
digitalen Prozesse und Technologien über die 
Wert schöpfungs kette und den gesamten Lebens-
zyklus eines Gebäudes die Klima neutralitäts-
anstrengungen in Stadtquartieren und ganzen 
Städten unterstützen. 
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Virtual Reality

Includes a detailed virtual model 
of the project and puts the user 
into the virtual environment. 
It is then possible to experience 
the building before or during its 
realisation.

Exoskeleton

Support structures used in the 
assembly and transport of heavy 
goods that rest against the 
body to minimise physical strain 
while maintaining freedom of 
movement.

Robotics

The development and control of 
stationary and mobile machines. 
In the construction industry, 
these are mainly robotic arms 
for performing repetitive tasks. 
Robotics encompasses sub-
areas of computer science, 
electrical engineering and 
mechanical engineering.

3D printing

Additive manufacturing is the 
computer-controlled creation 
of an object by solidifying a 
material (e.g. plastic, metal, 
wood or concrete) using a 
computer aided design (CAD) or 
BIM fi le. This can be individual 
components or entire buildings.

Augmented Reality (AR)

A digital view of a real and 
physical environment or object 
supplemented by computer-
generated information or 
elements.

Digital procurement platforms

Marketplace of novel products 
and services. Connecting clients 
with innovative companies

Artifi cial Intelligence (AI)

A disruptive technology consis-
ting of a machine (computer) 
that, through artifi cial neural 
networks, mimics human 
cognitive functions such as 
problem solving, pattern 
recognition and learning.

Simulations

Simulations refer to the 
recreation of real-life scenarios 
for the purpose of training or 
analysing systems.

Uniform standards

Database in which the structure 
of the properties of components 
and materials is described and 
centrally managed on a server.

Sensors

Sensor technology for monitoring 
the room climate and measuring 
temperature, humidity, light, CO2

concentration, etc.

Digital material building 
passport

A documentation of the material 
composition of a building that 
provides quantitative and 
qualitative information about 
the relevant materials in a 
building.

Digital twin

The real-time digital represen-
tation of the physical building 
or infrastructure. Data is 
collected from on-site sensors 
that continuously monitor 
changes in the building and its 
surroundings and update the 
BIM model with the latest data 
and measurements.

Intelligent energy management

Includes the intelligent coordination 
of generation and consumption 
(heating, air conditioning, 
ventilation, etc.) based on actual 
demand, including weather 
forecasts and adaptation of user 
behaviour.

Predictive maintenance

By evaluating process and 
machine data, events such as 
the probability of equipment and 
machine failure are calculated. 
Maintenance and service inter vals 
as well as spare parts manage-
ment become more effi  cient.

Digital marketplace

A platform that brings together 
providers of products and 
services with potential buyers.

Digital cadastre for materials

Serves to document material 
fl ows and stocks in the life cycle 
of buildings and contribute to 
reducing the demand for primary 
raw materials, limiting waste 
and reducing emissions from 
buildings.

Sensors 

Technical components that 
qualitatively or quantitatively 
detect physical/chemical 
properties and/or characteristics 
of their environment and convert 
them into an electrical signal 
that can be further processed.

Internet of Things (IoT)

The concept of connecting 
devices, sensors, vehicles, 
etc. to the internet to enable 
communication, remote control, 
data exchange, etc. IoT is 
currently strongly linked to 
sensors whose collected data is 
available online in real time.

DIGITALISATION IN THE ... … PLANNING PHASE … BUILDING PHASE … OPERATING PHASE … DECONSTRUCTION PHASE

Digital building authority

The building authority and the 
applicant can communicate 
continuously via a digital 
platform. From the building 
submission and inspection to 
the virtual  negotiation and 
notifi cation of the decision.

3D scanning

Buildings and infrastructures 
without existing digital infor-
mation are scanned in order to 
create 3D models from the data.

Common Data Environment

A common data environment is 
necessary for the information 
management. This internet-
based platform is used for 
the management of processes 
and information in all life cycle 
phases of the building.

Digitalisierung in 
der Bauwirtschaft

Digital technologies and
innovations for the
climate-neutral city

Digital transformation is taking place in line 
with the penetration, networking and change 
of massively advancing information and 
communication technologies in all areas of our life 
and economy. 

It is clear that without digital change we will not 
be able to meet the demand for resource- and 
energy-effi  cient building with the capacities 
available today. Austria is already a frontrunner 
and role model when it comes to digitization in the 
construction industry and promotes consistent, 
digital transformation as part of its Research & 
Innovation missions. 

With this brochure, the Federal Ministry for 
Technology and Innovation (BMK) would like to 
provide guidance on which digital processes and 
technologies support climate neutrality eff orts 
in city districts and entire cities across the value 
chain and the entire life cycle of a building.
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